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Wichtige Erkenntnisse aus dem 
Alltag von Inhouse-Beratern 

 Erfahren Sie als Erste(r) von wichtigen geopolitischen und rechtlichen 
Entwicklungen - und erklären Sie Ihren Business-Kollegen die Auswirkungen 
auf das Geschäft. Lehnen Sie sich nicht passiv zurück und warten Fragen ab.

 Investieren Sie in hochwertige Medienabonnements (z.B. Financial Times, 
Bloomberg) und aktivieren Sie automatische Updates von Institutionen (z.B. OFAC) 
und relevanten Anwaltsblogs.

 Richten Sie ein Netzwerk von internen und externen Kollegen ein, die an 
Sanktions- und Exportkontrollthemen arbeiten: 
• Novartis „Trade Sanctions Practice Team“. 
• Externes Netzwerk von Inhouse-Anwälten bei anderen Schweizer Unternehmen. 

 Erweitern Sie Ihre Grenzen – reisen Sie und sprechen Sie auf Konferenzen. Auch 
wenn Sie nicht fließend Englisch oder Deutsch sprechen. 
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Februar 2020: Start des Schweizer 
humanitären Zahlungskanals für den Iran 
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Potenzielle Rechtskonflikte: Entwicklungen 
bei chinesischen Sanktionen und 

Exportkontrollen
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